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Pensionszusagen und deren Probleme
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Doppelte Besteuerung  
(Aktivwert, trotzdem  
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2. Intensive Prüfungen 
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Gefahr hoher
Steuernachzahlunge

Laufende Eingriffe des
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Gefahr der  
Handelsrechtlichen  
Überschuldung

Pensionszusagen  
und deren Probleme



1. Klassische Sanierung
- Hohe Steuerlast

- Weitere Haftung der  GmbH und des GGF

- Eingeschränkter  Insolvenzschutz

2. Wechsel des DfW
(Komplettauslagerung)
- Liquiditätsabhängig gestaltbar

- Bilanzbereinigung

- Keine Haftung der GmbH

- Vollständiger Insolvenzschutz

3. "Rentner" GmbH
- Hoher Liquiditätsbedarf

-Weitere Haftung  der GmbH und des GGF

- Eingeschränkter Insolvenzschutz

- Gefahr der Überschuldung

nach Handelsrecht

4. Abfindung
- Hohe Steuerlast beim GGF

- Muss in der Zusage klar geregelt sein

- Vollständiges  Ausscheiden des GGF

5. Kapitalwahlrecht
- Bei vertraglich vereinbarten 

Rentenbeginn möglich 

- Steuerrechtlicher Rentenbarwert

- Hohe Steuerlast beim GGF
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Wechsel des Durchführungsweges auf einen Pensionsfonds mit und
ohne einen Verzicht auf den erdienten Anspruch (p.s.)

Komplettauslagerung

= Versicherungsförmig

= Kapitalmarktorientiert/Bilanzförmig > Kein Versicherungsprodukt


